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ntanzkritiken spiegeln zum Zeitpunkt ihrer erstpublikation 

in Zeitungen oder Zeitschriften künstlerische aktualität. 
die tanzwissenschaft wiederum greift später auf diese 
Kritiken als Quellen zurück und hat dabei deren mediale, 
historische und kontextuelle eigenheiten zu berücksichti-
gen. die autorin fokussiert einerseits auf die eigenheiten 
der Praxis des schreibens von tanzkritiken, andererseits 
auf die Frucht barmachung der tanzkritik als Quelle für die 
Wissenschaft. beide bereiche, tanzkritik und tanzwissen-
schaft, werden als reflexionsinstrumente je füreinander 
produktiv gemacht.
der Materialienband verbindet drei Herangehensweisen: 
ein historiografisches interesse, eine fachspezifisch     
(selbst)reflexive diskursanalyse und einen praktischen, 
handlungsanleitenden ansatz. die autorin stellt verschie-
dene traditionen und stile der tanzkritik dar, vermittelt die 
eigenen erfahrungen als Wissenschaftlerin und als Jour-
nalistin mit der text sorte tanzkritik und will entsprechend 
sensibilisieren. ein kommentiertes Korpus ausgewählter 
tanzkritiken gibt einen einblick ins tanzgeschehen der 
Jahrtausendwende.
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